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Norm

AVG §56

EpidemieG 1950 §17

EpidemieG 1950 §32 Abs1 Z1 idF 1974/702

EpidemieG 1950 §32 Abs1 Z1 idF 2022/I/195

EpidemieG 1950 §32 Abs1 Z3 idF 1974/702

EpidemieG 1950 §32 Abs3 idF 1974/702

EpidemieG 1950 §32 Abs3 idF 2022/I/195

EpidemieG 1950 §7

VwGVG 2014 §17

VwRallg

1. AVG § 56 heute

2. AVG § 56 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 56 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie Ra 2020/09/0070 B 23. April 2021 RS 1

Stammrechtssatz

Ein Anspruch auf Vergütung für den Verdienstentgang nach § 32 Abs. 1 Z 1 EpidemieG 1950 setzt - ausgehend vom

klaren Wortlaut dieser mit der Novelle BGBl. Nr. 702/1974 in Kraft getretenen und seither unverändert gebliebenen

Norm - voraus, dass der Anspruchswerber (bzw. im Revisionsfall deren Arbeitnehmer, vgl. § 32 Abs. 3 EpidemieG 1950)

gemäß §§ 7 oder 17 EpidemieG 1950 abgesondert worden ist (ein Bescheid nach § 17 EpidemieG 1950 ist auch

Voraussetzung für die Erstattung des Verdienstentganges gemäß § 32 Abs. 1 Z 3 legcit.).Ein Anspruch auf Vergütung für

den Verdienstentgang nach Paragraph 32, Absatz eins, ZiAer eins, EpidemieG 1950 setzt - ausgehend vom klaren

Wortlaut dieser mit der Novelle Bundesgesetzblatt Nr. 702 aus 1974, in Kraft getretenen und seither unverändert

gebliebenen Norm - voraus, dass der Anspruchswerber (bzw. im Revisionsfall deren Arbeitnehmer, vergleiche

Paragraph 32, Absatz 3, EpidemieG 1950) gemäß Paragraphen 7, oder 17 EpidemieG 1950 abgesondert worden ist (ein

Bescheid nach Paragraph 17, EpidemieG 1950 ist auch Voraussetzung für die Erstattung des Verdienstentganges

gemäß Paragraph 32, Absatz eins, Ziffer 3, legcit.).
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